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Neue Gattungsbezeichnungen 
ruinierender Tenthrediniden (Hymenopt.).

Von
Prof. Dr. M a r t i n  H e r i n g  (Zoologisches Museum Berlin).

Unter den wenigen Hymenopteren-Gattungen, die im Innern 
der Blätter minieren, lebt eine nach unseren bisherigen Erfahrungen 
ausschließlich in Ranunculaceen; sie ist bisher als Pelmatopus 
Hart, bezeichnet worden. Herr Dr. H. Hedicke macht mich darauf 
aufmerksam, daß dieser Name bereits früher für eine Käfergattung 
vergeben wurde (Pelmatopus Fisch. Waldh., in: Entomogr. Russ., 
vol. 2, p. 163 u. 200, 1824), so daß der Name von Hartig (Aderfl. 
p. 244, 1837) ein Homonym dazu darstellt. Es möge deshalb der 
letztere Name geändert werden in Phy l l opa i s  nom. nov., mit 
dem Generotypus Ph. fusculus Klg.

Unter den Arten dieser Gattung fällt die als Pelmatopus 
anemones Hering (Minenstudien IV in Zeitschr. Morph. Oekol. 
Tiere, vol. 2, p. 239, 1924) beschriebene Art dadurch auf, daß 
der Nervus recurrens im Vorderflügel nicht wie bei den übrigen 
Arten in die zweite, sondern in die dritte Cubitalzelle mündet. 
Herr 0. Conde (Riga) machte mich darauf aufmerksam, daß 
dieses Merkmal gut als gattungtrennend verwendet werden könnte. 
Es möge deshalb diese Art einer neuen Gattung Endophy t us  
gen. nov. angehören, die durch die Einmündung des rücklaufenden 
Nervs in die dritte Cubitalzelle von der Gattung Phyllopais Hering 
verschieden ist. Generotypus ist E. anemones Hering.

Der Veronikaberg und das Wipfratal bei Ilmenau
in Thüringen.

Ein Beitrag zur Fauna des Thüringer Hügellandes.
Mit 1 Kartenskizze.

Von Ing. E. D öring-Ilm enau.
(Fortsetzung.)

F auna.
Rehe sind auf dem Vkbg. immer anzutreffen; nur zweimal 

traf ich einen Dachs. Im Wipfratal sind Kaninchen sehr häufig. 
Die Vogelwelt ist im Laubwaldteil des Vkbgs. besonders heimisch. 
Finken und Laubsänger spektakeln den ganzen Tag. Die Nester 
von Erdbrütern habe ich öfters entdeckt. Dem Eichelhäher 
begegnet man vornehmlich im Kiefernwaldteil auf Schritt und 
Tritt. Die Insekten sind naturgemäß am stärksten vertreten. 
Viele Käfer- und Wanzenarten harren der Bestimmung. Mücken 
und Stechfliegen stellen sich zu jeder Nadelpause in Mengen ein.

Von den Libellen ist Aeschna cyanea auf dem Vkbg. und im 
Wptl. gleich häufig. An den Streichteichen fliegt Calopteryx virgö
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